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ZÜRCHER OBERLAND  

ZEHN WANDERUNGEN 
IM KANTON ZÜRICH 

SCHNEBELHORN
10

Stationen  Dauer/h    
 Steg   x  6:50
 Rütiwis  1:10 x	5:55 h 
 Schnebelhorn   2:50 x	4:40 h
 Dägelsberg  3:25 x	4:05 h 
 Vorder Stralegg 5:00 x	2:15 h 
 Orüti 6:15 x	0:35 h 
 Steg 6:50		  h
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Auf einen Blick  
Schwierigkeit  HHHHH

Distanz   20,3 km
Aufstieg   930 m
Abstieg   930 m

Karte (Zürcher Wanderwege):  
 Zürcher Oberland Nr. 6
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Auf den höchsten Berg des Kantons Zürich
Der aussichtsreichste Weg auf den höchsten Berg des Kantons Zürich führt zweifellos über 
Rütiwies, am Roten vorbei und über die Hirzegg. Bis zum Dorfteil Boden müssen wir von Steg 
her mit dem Trottoir der Strasse entlang vorlieb nehmen. Ein Weg führt danach steil zum Hof 
Vorderegg hinauf. Auf der Waldstrasse wandern wir nach Rütiwis. Dort steigen wir zu einer 
roten Bank hinauf. Kurzweilig führt uns die Route über Kuppen und Senken vorbei am Roten 
und der Hirzegg. Der Wanderweg verläuft jetzt meist auf dem Grenzgrat zwischen den Kanto-
nen Zürich und St.Gallen. Ein kurzer, strenger Aufstieg bringt uns auf den höchsten Zürcher 
Gipfel mit atemberaubender Aussicht. Auf dem Schnebelhorn haben wir zwei Möglichkeiten: 
Entweder wandern wir der Krete entlang in Richtung Schindelberg und Dägelsberg, oder wir 
steigen nach Tierhag ab für eine Einkehr im Restaurant. Danach können wir entweder die 
Abkür zung zur Hinter Stralegg (1,7 km kürzer) unter die Füsse nehmen oder in Richtung 
Schindelberg wandern, um zur Originalroute zurückzukehren (1 km länger). Auf der Krete 
ge langen wir auf den Dägelsberg, wobei wir unterwegs bei einer Passage Ketten zur Hilfe 
nehmen können. Die Aussicht vor dem Dägelsberger Wisli ist toll. Bei der CEVI-Hütte biegen 
wir in die Waldstrasse ab, die uns zuerst leicht abfallend und danach etwa auf gleicher Höhe 
zur Sennhütte und zur Stralegg führt. Ab Vorder Stralegg beginnt der Weg wieder spannender 
zu werden, wir wandern bis Bärloch und danach stetig leicht absteigend bis Orüti. Auf dem 
Wanderweg gelangen wir linksseitig der Töss entlang zum Parkplatz, anschliessend am 
Schwimmbad vorbei und münden in die Tösstalstrasse ein. Den Weg ab Boden zurück zum 
Ausgangspunkt Steg kennen wir bereits.  

Abkürzung: Nach dem Schnebelhorn via Tierhag nach Hinter Stralegg.

Hin- und Rückfahrt (ÖV):  
Hinfahrt:  S-Bahn von Zürich HB und Winterthur nach Steg
Rückfahrt:  S-Bahn von Steg nach Zürich HB und Winterthur 
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